


Ihr Ersatzteil-
Spezialist für

ITALIENISCHE
OLDTIMER

und
DIAVOLINO

Votre spéca-
liste de pièces

de
réchange
pour les

ITALIENNES
ANCIENNES

et
DIAVOLINO

Vostro
ricambista
per vetture

CLASSICHE
ITALIANE

e
DIAVOLINO

Your spare
parts store for

ITALIAN
CLASSIC

CARS and DI-
AVOLINO

Ambiente Italiano in der Innerschweiz!

EZIO CASAGRANDE
Feldmattstrasse 10, CH-6032 Emmen-Waldibrücke

Tel.+41 (0) 41 260 45 06, Fax +41 (0) 41 260 45 10
casagrande@topolino.parts.com



Seite des Vorstands

1

Liebe Clubmitglieder

Habt ihr eigentlich schon bemerkt, dass die Vorstandsmitglieder aus fünf
verschiedenen Kantonen kommen und trotzdem immer „grenzüberschreitend”
ein Team sind ?

Präsident Kanton Schaffhausen

Vizepräsident Kanton St. Gallen Kassier Kanton Zürich

Aktuarin/Redaktion Kanton Thurgau Beisitzer/Chrämer Kanton Glarus

Fortsetzung nächste Seite
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So vielseitig wie deren Wohnkantone ist auch der Topolinoclub Zürich. Alle
freuen sich, für euch auch im 2019 viele tolle Aktivitäten, natürlich in
verschiedene Kantone, zu organisieren.

Wir wünschen euch viele schöne, unfallfreie Ausfahrten und freuen uns
auf viele Teilnehmer.

Peter Zimmermann

Clubmeldungen

Mutationen

Austritt

Bigi Rechsteiner hat ihren Austritt als Passivmitglied bekanntgegeben. Wir
danken ihr für die lange Treue unserem Club gegenüber.

Wechsel im Präsidium bei zwei Topolino-Clubs

Bei der Squadra Topolino Bern amtet anstelle von Hannes Käsermann neu
Heinz Burn als Präsident. Und beim Topolino Club Deutschland hat Jürgen
Koch das Präsidium seinem Nachfolger Jörg Ahlgrimm übertragen.

Wir wünschen den beiden neuen Präsidenten viel Freude in ihrem Amt.

Internationales Topolino-Treffen in Deutschland

Leider hat unser Aufruf im letzten Bulletin mit der Bitte um Übernahme der
Organisation der Fahrt zum internationalen Treffen 2019 in Deutschland nichts
gebracht. Der Vorstand sieht sich daher leider gezwungen, auf eine durch den
Club organisierte gemeinsame Fahrt nach Bad Salzdetfurth, wo das Treffen
stattfindet, zu verzichten. Wer „auf eigene Faust“ hinfahren möchte, kann sich
beim Vorstand melden, wir werden dann die Interessierten gerne zusammen-
führen. Auch die Anmeldung zum Treffen kann über den Club erfolgen. Sollte
sich unter den Clubmitgliedern doch noch jemand finden, der die Organisation
übernehmen möchte, nehmen wir das natürlich sehr gerne an.
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Hier nochmals das Programm mit Angabe von Preisen und Leistungen

Internationale JAHRESAUSFAHRT
25 Jahre TC Deutschland vom 23.-25. August 2019

Unterkunft im Relaxa Hotel Bad Salzdetfurth

Anmeldeschluss ist am 1. Juni 2019.

Weitere Infos unter
www.topolino-club-deutschland.de
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Besichtigung der Fischzuchtanlage in Stäfa

Koni Häusler

Es war kalt, nein eigentlich saukalt. Trotzdem versammelte sich eine recht
grosse Anzahl Topianer vor den Toren der Fischzuchtanlage in Stäfa. Nach der
Begrüssung durch Bruno Steiner gingen wir gerne in das Gebäude der Fisch-
zuchtanlage, wo wir von Herrn Filli, Fischereiaufseher, empfangen wurden.

Der Raum in dem wir uns befanden war speziell eingerichtet. Mit Wasser ge-
füllte Tröge wohin man schaute. Freistehende und entlang den Wänden. Über
den Trögen längs den Wänden waren Flaschen montiert mit dem Hals gegen
unten. Es sah fast aus wie in einer Bar.

Zwischen all den Trögen fand das Referat mit Präsentation statt

Herr Filli informierte uns in einem stündigen Referat über den Sinn und Zweck
des staatlichen Eingriffs in die Natur und natürlich auch über die Fischzucht
als solches.

Jagd und Fischerei ist im Kanton Zürich in einem Amt zusammengefasst. Ge-
nerell ist dieses für die Erhaltung gesunder Wild- und Fischbestände verant-
wortlich. Ihm obliegt die Planung, die Organisation und die Steuerung des F i-
scherei- und Jagdbetriebes. Langfristig wird versucht, die Qualität der Lebens-
räume zu erhalten und zu verbessern. Diese Bestrebungen haben unter nach-
haltigen Gesichtspunkten zu erfolgen.
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Bereits zu Beginn des Referates wurde dem Zuhörer klar, es geht hier nicht
darum, Fische zu züchten, damit der Berufsfischer volle Netze hat. Es geht
hier vielmehr um den Schutz von bedrohten Arten. Sobald eine Art wieder e i-
ne genügend grosse Population hat, wird sie nicht mehr gezüchtet. Die Grösse
der Population richtet sich nicht nach dem Bedürfnis des Menschen an diesem
Fisch, sondern hat nur mit dem Überleben der Spezie zu tun. So werden zur
Zeit weder Hecht noch Egli gezüchtet, beides beliebte Speisefische.

Fische werden gezüchtet, weil wir immer noch unter den Spätfolgen der Ge-
wässerverschmutzung leiden. Der Seegrund ist bei vielen Seen teilweise noch
mit Pflanzenüberresten belegt, die aus der Zeit der Überdüngung unserer
Seen stammen. Fische, die in grosser Tiefe leben, leiden daher oft an Sauer-
stoffmangel im Wasser.

Die Zucht der Fische ist eine heikle Angelegenheit. Die Fischeier werden ein-
mal im Jahr von auf der Anlage gehaltenen Mutterfischen durch streifen ge-
wonnen. Unter streifen versteht man das „auspressen“ der Fischeier aus dem
Laib des Fisches. Für diesen Vorgang wird der Fisch leicht narkotisiert. Der
gewonnene Laich wird nun mit dem Sperma des Vaterfisches, der ebenfalls
auf der Anlage gehalten wird, gemischt. Dieser Vorgang darf nicht länger als
anderthalb Minuten dauern. Das ist die Lebensdauer des Spermas.

Von nun an verläuft die Aufzucht des
Fisches in verschiedenen Stationen.
Man erinnert sich an die eingangs im
Bericht erwähnten Flaschen. Dort findet
die erste Phase im Leben eines Fisches
statt. In diesem Stadium wird nicht von
Anzahl der Fische gesprochen, sondern
von Litern. Aus den Flaschen kommen
nun die Fische auf Siebe im Wasser
(Bild links) und später in die Tröge. Da
macht das Leben wahrscheinlich schon
ein bisschen mehr Spass.

Da erkennt man die Winzlinge schon fast als Fische

Fische werden generell im März ausgesetzt. Allenfalls nicht im ersten Lebens-
jahr, sondern als Jährlinge. Diese Jährlinge werden in grossen natürlich ange-
legten Becken gehalten, wo sie ein sorgloses Leben ohne Feinde und genü-
gend Futter haben.
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Für die Aufzucht der Fische braucht es geeignetes Wasser, das in einer be-
triebseigenen Anlage aufbereitet wird. Dabei wird das Seewasser aus bis zu
40 Meter unter dem Seespiegel angesaugt und durch zwei Leitungen der An-
lage zugeführt. Die eine Leitung ist 300 Meter lang, die andere 1.5 Kilometer.

Zu gewissen Zeiten werden auszusetzende Fische mit einem Farbstoff mar-
kiert, der sich im Knochen des Fisches nachweisen lässt. Es ist kaum zu glau-
ben aber dennoch Tatsache, dass Fische aus dieser Aufzuchtanlage im Walen-
see nachgewiesen werden konnten. Zugegeben, es werden Fische auch im
Obersee ausgesetzt, aber immerhin muss er mindestens durch den Obersee
schwimmen und dann noch den ganzen Linthkanal bewältigen.

Im Pflichtenheft eines Fischereiaufsehers sind aber noch andere Tätigkeiten
definiert, als das Züchten von Fischen. Neben den anfangs erwähnten Aufga-
ben sind auch die Netze der Berufsfischer und die Fangmengen von Anglern
zu kontrollieren. Jedes Netz eines Berufsfischers wird abgenommen, das
heisst die Maschenweite wird kontrolliert und das Netz mit einer Plombe ver-
sehen. Auf dem Zürichsee fischen zehn Berufsfischer, im Obersee drei.

Bei Gewässerverschmutzungen wird der Fischereiaufseher zur Schadenserhe-
bung beigezogen. Auch bei Trockenheit, wie im letzten Sommer, braucht es
seinen Einsatz. Er fischt dann bei niedrigem Wasserstand das Gewässer aus.

In der Aussenanlage am Seeufer

Zum Abschluss besichtigten wir noch die Aussenanlagen, die in einem natur-
nahen Park, natürlich mit bestem Seeanstoss, liegen. Dort konnten wir die „E l-
ternfische“, streng nach Geschlecht getrennt wie Klosterschüler, in grossen
Bassins besichtigen, während ihre jährigen Zöglinge in naturnahen, flussarti-
gen Becken pfeilschnell umher schwammen.
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Nach interessanten zwei Stunden war die Führung zu Ende und wir wurden,
um im Fachjargon zu bleiben, ausgesetzt. Die Strecke von der Fischzuchtanla-
ge zum Restaurant Schützenhaus in Stäfa wurde von den einen im Auto, von
den anderen bei fantastischem Wetter zu Fuss zurückgelegt.

Gerne betrat man im Restaurant Schützenhaus die geheizten Räume. Es war
nämlich nicht nur im Freien kalt, sondern auch im Gebäude der Fischzuchtanlage.

Beginnender Sonnenuntergang auf dem Weg zum Restaurant Schützenhaus

Während dem vom Club offerierten Apéro wurde eifrig diskutiert, allerdings
hörte ich aus den an mein Ohr gelangenden Gesprächsfetzen nicht die Worte
Egli, Hecht, Forelle, Tiefenwasser, Sauerstoffmangel und Maschengrösse im
Netz, sondern eher Kurbelwelle, Kühler und Getriebe. Neben den Gesprächen
konnte aus dem ersten Stock des Restaurants mit Blick auf den See ein phan-
tastischer Sonnenuntergang miterlebt werden.

Das Nachtessen, jeder hatte aus einer Auswahl sein Menü vorbestellt,
schmeckte ausgezeichnet. Die meisten, wen verwundert es, hatten Fisch be-
stellt. Diejenigen, die Egli bestellt hatten, konnten diese ohne schlechtes Ge-
wissen essen. Denn vor wenigen Stunden hatten wir gelernt, dass der Egli
nicht zu den bedrohten Fischarten gehört.

Nach dem Dessert und Kaffee lichteten sich die Reihen, manch einer hatte
noch einen weiten Heimweg vor sich.

Damit endete ein schöner und lehrreicher Nachmittag, Fio und Bruno besten
Dank für den gelungenen Anlass.
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Beitrag von Lothar Oberschmidt zum Thema:
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Besten Dank, dass wir diesen Artikel in unserem Bulletin veröffentlichen dürfen!
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Oldtimercheck: Ausmotten

Die Firma Belmot bietet nicht nur Versicherungen für unsere Oldtimer an,
sondern gibt auch wertvolle fachmännische Ratschläge zum Aus- und
Einmotten unserer Autos.

Es freut uns, dass wir diese in unserem Bulletin veröffentlichen dürfen. Nach-
stehend also schon mal die Tipps zum Ausmotten nach dem Winterschlaf. Wer
seinen Topi bereits geweckt hat, kann prüfen, ob er alles richtig gemacht hat.
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Gefunden im touring vom November 2018:

Wenn hier im Artikel einleitend geschrieben wird, dass das Gefährt (gemeint
ist der Topolino) wohl mittlerweile eingerostet ist, trifft das vielleicht für das
abgebildete Modell zu. Die Redaktion des „touring“ würde sich wundern, wie
fit viele Topolinos heute noch sind!
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Neuer Clubwein

Wie bereits angekündigt, kann an der Luftete der neue Wein degustiert und ge-
kauft werden. Bruno hat dafür wieder zwei neue Etiketten gestaltet. Natürlich ha-
ben wir auch Grappa und Prosecco weiterhin im Angebot.

Weisswein, Region Abruzzo
Abruzzo DOC Pecorino Torre Zambra 2018
Traubensorte: Pecorino
Dieser Wein hat eine leichte strohgelbe Farbe, besitzt ein fruch-
tiges Aroma, ist blumig und würzig im Geschmack. Er hat einen
sehr guten Säuregehalt und eine gute Struktur.
Empfehlung: Sehr passend als Apéro, zu kräftigen Vorspeisen
oder hellem Fleisch.

Rotwein, Region Lombardei
Merlot DOC Garda 2018
Traubensorte: Merlot 100 %
Rubinrot. Feinfruchtig, rotbeeriges Bouquet.
Frischer, saftiger Wein für alle Tage. Einfach toll!
Passt zu Pasta, Vorspeisen und Fleischgerichten

Mitgliederliste und Adressverzeichnis

Vorstand

Präsident
Meier Fredy, Sandackerstrasse 23, 8454 Buchberg 079 215 55 44 meier_fredy@bluewin.ch

Vizepräsident
Schmid Peter, Obermatten 23, 8735 Rüeterswil 055 284 55 50 rueeti@gmx.net

Aktuarin/Redaktion und Layout Bulletin
Häusler Regina, Stelzenwiese 10, 9547 Wittenwil 052 365 34 64 haeusler.r@bluewin.ch

Kassier
Steiner Bruno, Schmalzgrueb 32, 8127 Forch 044 918 19 87 bffd@ggaweb.ch

Beisitzer/Chrämer
Zimmermann Peter, Schulhausstr. 11, 8757 Filzbach 055 614 18 75 pkzimmermann@bluewin.ch

Aus Datenschutzgründen sind die Adressen der Mitglieder hier nicht aufgeführt
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Inländische Topolino Clubs

Topolino Club Innerschweiz 041 610 52 16 matthias.felder@kobalt.ch
Matthias Felder, Schinhaltenstrasse 6, 6370 Oberdorf

Squadra Topolino Bern info@topolinobern.ch
Heinz Burn, Erlenweg 4, 3715 Adelboden

Ausländische Topolino Clubs

Deutschland

Topolino Club Deutschland e.V., Jürg Ahlgrimm 0049 745 249 96 info@topolino-club-deutschland.de
Allmandweg 46, D-72202 Nagold

Topolino Freunde Bodensee, Hermann Richen topolino-freunde-bodensee@
t-online.de

Topolino Freunde Dresden, Andreas Metzner
Kottenleite 69, D-01445 Radebeul

Topolino Freunde Deutschland, 0049 8171 8418
Wolfgang Hildebrand, D-82538 Geretsried

Belgien

Topolino Club Belgium, Bernard Nef
Rue de Réves 17, B-1476 Houtain-le-Val 0032 471241971 nefbernard@gmail.com

Italien

Topolino Autoclub Italia, Fabio Alberani, 0039 3397117114 presidenza@topolinoautoclubitalia.it
Via Ranzani 13/5, I-40127 Bologna

Topolino Club Torino, Fabrizio Bettini 0038 3385248107 loredanaal@tiscali.it
Vicolo Garibaldi 115, I-10090 Gassino (TO)

Topolino Club Belluno, Federico Adami 0039 338 328 5349info@topolinoclubbelluno.it
Via Sense 25, I-32046 San Vito di Cadore

Amici delle Topolino Bergamo, topolinobg2000@libero.it
Via Trennto 42, I-24035 Curno BG
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Oldtimer Freunde Tramin, Armand Meier 0039 471 860236
I-39040 Tramin / Italia

Topolino Club Firenze, 0039 55 410661
Alessandro Squilloni, I-50127 Firenze Italia

Holland

Topolinoclub Nederlande, Henk van de Koolwijk 031 703683868 voorzitter@topolino-club.nl
Duke Ellingtonstraat 58, NL-2551-WC Den Haag

Norwegen

Topolino Friends Norway, Per Hagerup
Orelund 7, N-3216 Sandefjord / Norway

Österreich

Topolino Freunde Innsbruck, Fiechtner Horst 0043 512 264309
A-6020 Innsbruck

Topolino Freunde Wien, Grohn Helmut W. 0043 1 440 30 40 helmut.grohn@at.bosch.com
A-1110 Wien

Kärntner Mot. Vet. Club, Sekt. Topo 0043 463 54118
Setschnagg Gerhard, A-9020 Klagenfurt

Schweden

Österberg Paul, Box 7019,
S -35007 Växjö Sweden
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Jahresprogramm 2019

Datum Anlass organisiert durch

19. Januar Winteranlass Bruno Steiner

28. April Luftete Peter Zimmermann

26. Mai Fahrt ins Blaue Fredy Meier

23. Juni Picknick Peter Schmid

ca. 20. August Anreise nach Deutschland
23.-25. August Internat. Treffen in Deutschland offen
26.-30. August Rückreise in die Schweiz

14./15. September Herbstweekend K. + R. Häusler

13. Oktober Herbstfahrt Bruno Steiner

8. November Generalversammlung Fredy Meier

Stamm jeden ersten Dienstag im Monat im Sorellhotel Sonnental, Dübendorf,
jeweils ab 18.30 Uhr
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